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Vorwort 

Bildung und Erziehung sind untrennbar verbunden mit den sie tra- 

genden religiösen, sittlichen, politischen und sozialen Werten. 

Der freiheitliche und demokratische Rechts- und Sozialstaat 

Bundesrepublik Deutschland bedingt eine wertebezogene, dem Ein- 

zelnen und dem Gemeinwesen verpflichtete Bildung und Erziehung. 

Wesentliche Forderungen an Bildung und Erziehung sind in § 4 des 

Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes festgelegt. 

Ziel von Bildung und Erziehung ist gleichermaßen die Entwicklung 

und Entfaltung der Persönlichkeit des einzelnen Menschen als auch 

seine Vorbereitung auf das Leben in Familie, Staat und Gesell- 

schaft. 

Bildung und Erziehung sollen an Bewährtes anknüpfen und zur An- 

erkennung notwendiger Ordnungen und Grundstrukturen menschlichen 

Zusammenlebens beitragen. Sie sollen offen sein für neue Entwick- 

lungen und die damit verbundenen Herausforderungen an die Men- 

schen. Damit werden Grundlagen für die Lösung gegenwärtiger und 

kommender Probleme und für die Sicherung einer humanen Zukunft 

geschaffen. 

Bildung und Erziehung müssen den Schüler als ganze Persönlichkeit 

fördern und fordern. Dazu gehören gleichermaßen die Entwicklung 

der geistigen, der seelischen und der körperlichen Fähigkeiten. 

Für die Lebensgestaltung, für die Selbstentfaltung des Einzelnen 

und für das Zusammenleben mit anderen müssen soziale Tugenden 

und Verhaltensformen gerade Inder Schule anerkannt und eingeübt 

werden. Bildung und Erziehung sollen auf diese Weise junge Men- 

schen befähigen, selbständig und in freier Entfaltung eine ver- 

antwortliche Tätigkeit für sich selbst und die Gemeinschaft zu 

übernehmen. 

Ausgehend von derartigen Überzeugungen, die in wesentlich erwei- 

terter Form in den "Leitgedanken zu Bildung und Erziehung in den 

allgemeinbildenden Schulen in Schleswig-Holstein" enthalten sind, 

wurden in mehrjähriger Arbeit die inhaltlichen Grundlagen von 

Bildung und Erziehung überprüft und, wo erforderlich, überar- 

beitet . 

Wesentliche Ziele dieser Arbeit waren: 

- vorhandene Stoffülle und wissenschaftliches Anspruchsdenken 

zu reduzieren 

- neue Herausforderungen an Schule aufzunehmen, wie z.B. in den 

Bereichen der modernen Technologie, der Frage des Umwelt- 

schutzes und der Begegnung zwischen Schule und Wirtschaft, 

Berufs- und Arbeitswelt 



- die Grundfertigkeiten Lesen, Rechnen, Schreiben zu stärken 

- den Anteil gemeinsamen Wissens der Schüler zu erhöhen, insbe- 

sondere über die historischen, kulturellen und räumlichen 

Grundlagen unseres Zusammenlebens, über die Frage der deutschen 

Nation in einem freien Europa, über die Möglichkeit des fried- 

lichen Zusammenlebens in der Welt, über den Aufbau unseres 

Staates und die soziale Marktwirtschaft 

- Lehrpläne auf das Bildungsziel der jeweiligen Schulart, die 

Lehrpläne des Schulwesens untereinander und die Schulbücher 

mit den Lehrplänen abzustimmen 

- die pädagogische Arbeit der Lehrerinnen und Lehrer zu er- 

leichtern 

- den notwendigen pädagogischen Gestaltungsrahmen der Lehr- 

kräfte dadurch zu sichern, daß nur für etwa zwei Drittel der 

verfügbaren Unterrichtszeit die Inhalte verbindlich festge- 

legt sind. 

Die Lehrpläne werden mit Beginn des Schuljahres 1987/88 in 

Kraft treten. 

Die vorliegenden Übersichten zu den Lehrplänen ersetzen diese 

nicht. Sie sollen den Lehrkräften an den Schulen und allen am 

schulischen Geschehen Beteiligten eine schnelle und leicht ver- 

ständliche Orientierung sowohl über die grundsätzlichen Aufgaben 

und Ziele jeden Faches als auch über die einzelnen zu behan- 

delnden Themengebiete geben. Insbesondere Eltern und Schüler 

haben ein berechtigtes Interesse an derartigen Informationen, 

um positiv am schulischen Geschehen mitwirken und teilhaben 

zu können. 

Von dieser Veröffentlichung erhoffe ich mir, daß sie die bishe- 

rige konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit aller am 

Bildungs- und Erziehungsprozeß Beteiligten weiter festigt. 

Dr. Peter Bendixen 

Kultusminister 

des Landes Schleswig-Holstein 
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Vorbemerkungen 

Die Übersichten zu den Lehrplänen geben eine knappe Darstel- 

lung der Lerninhalte, wie sie in den Lehrplänen vorgegeben 

werden. 

Die Übersichten sollen Lehrern, Eltern, Ausbildenden, auch 

Schülern und allen am schulischen Geschehen Interessierten 

eine schnelle Orientierung über das vermitteln, was an unseren 

Realschulen gelehrt und gelernt werden soll. Die Übersichten 

ersetzen nicht die Lehrpläne. 

Aufgrund der unterrichtspraktischen Erfahrungen war es erfor- 

derlich, in einigen Fächern inhaltliche Kürzungen an den be- 

stehenden Lehrplänen vorzunehmen und damit den pädagogischen 

Gestaltungsraum zu erweitern. 

In einigen Fächern sind Zeitrichtwerte angegeben. Grundsätz- 

lich decken die Lehrpläne und somit auch die Übersichten zwei 

Drittel der Unterrichtszeit ab. Die verbleibende Zeit dient 

pädagogischen Aufgaben und soll vorrangig für Vertiefung, 

Übung und Wiederholung genutzt werden. Die endgültige Stoff- 

verteilung gehört zur Aufgabe des Lehrers und der Fachkonfe- 

renz, wobei je nach den Gegebenheiten der einzelnen Schule 

Gewichtungen vorgenommen werden können. 



Pädagogische Grundsätze zur Arbeit in der 
Realschule 

Allgemeiner Bildungsauftrag der Realschule ist es, durch 

vertieftes Grundwissen, durch Aneignung praktischer Fähig- 

keiten und Fertigkeiten und theoretische Durchdringung 

lebensnaher Sachverhalte eine gehobene Allgemeinbildung zu 

vermitteln. Die Realschule bereitet sowohl auf Berufe mit 

gesteigerten Anforderungen als auch auf weiterführende 

schulische Bildungsgänge vor. 

Der Unterricht in der Realschule zielt neben der sicheren 

-Beherrschung der Kulturtechniken auf die Fähigkeit, lebensnahe 

Sachverhalte sowohl handlungsorientiert-praktisch als auch 

theoretisch-wissenschaftsbezogen zu bearbeiten. Dies spie- 

gelt sich in der Stundentafel wider, die auf eine breit ge- 

fächerte Allgemeinbildung angelegt ist. Zum Leistungsprofil 

der Realschule gehören neben der sicheren Beherrschung der 

Muttersprache, das Erlernen der ersten Fremdsprache (Englisch), 

vertieftes Eindringen in die Naturwissenschaften sowie das An- 

gebot der zweiten Fremdsprache (Französisch oder Dänisch). 

In der Wahlpflichtdifferenzierung der Klassenstufen 9 und 10 

wird den Schülern darüber hinaus die Möglichkeit geboten, 

Schwerpunkte zu wählen, die ihren individuellen Fähigkeiten 

und Neigungen entsprechen. 

Die Wahlpflichtdifferenzierung wird der breiten Streuung von 

Begabungsrichtungen in der Realschule gerecht, wobei die All- 

gemeinbildung der Schüler gesichert bleibt. Durch den Berufs- 

wahlunterricht und ein Betriebspraktikum vermittelt die Real- 

schule im Rahmen des Faches Wirtschaft/Politik erste Einblicke 

in die Berufswelt. 

Der Realschüler soll lernen, theoretische Kenntnisse prak- 

tisch anzuwenden, sowie praktisches Tun von theoretischen 

Überlegungen her zu bestimmen. Er soll sichere Fähigkeiten und 
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eine zuverlässige Arbeitshaltung erwerben. Der Unterricht in 

der Realschule ist anschaulich und wissenschaftsbezogen. Das 

Prinzip ist die Nähe zur Lebens- und Berufswirklichkeit. Aus 

diesem Grunde ist die ständige Arbeit an der Muttersprache 

in allen Fächern unerläßlich. Der Grundsatz, daß jede Unter- 

richtsstunde auch eine Deutschstunde sein soll, wird diesem 

Gedanken gerecht. 

Neben der Schulung des Gedächtnisses und der Förderung einer 

lesbaren Handschrift legt die Realschule besonderen Wert auf 

eine saubere und sorgfältige Ausführung aller gestellten Auf- 

gaben. 

Wie die anderen Schulen hat die Realschule ferner die Aufgabe, 

Grundwerte zu vermitteln und die Schüler so zu erziehen, daß 

sie fähig sind, in unserer demokratischen Gesellschaft aktiv 

mitzuwirken. Darin eingeschlossen ist die Hinführung zu einer 

sinnvollen Freizeitgestaltung und zur Teilnahme am kulturellen 

Angebot des regionalen Umfeldes. 

Der Realschulabschluß ist Voraussetzung sowohl für eine Reihe 

qualifizierter beruflicher Bildungsgänge als auch für weiter- 

führende schulische Wege. 
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